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1675 Juli 8 . , morgens um 6 Uhr , Baden A
BRIEF DES [TAGSATZUNGSGESANDTENJOHANN] KARL EMANUEL BESSLER AN

STATTHALTER[BEAT JAKOB I . ZURLAUBEN]

Bei seiner Ankunft hier in Baden habe er vernehmen müssen , dass
seine , Besslers , Base , die Frau - [Maria Regina von Roll ] -
seines Sohnes [Heinrich Ludwig Zurlauben ], "gantz verlassen undt
apmüetig in Zuffikhen leben thne } auch über das bei den creditores die
schuldten alle Zeit Zimermen3 willen von der ertragenheit der Landtschriberi
[der Freien AemterJ werden Jhnen noch denselbigen begegnet werden ". Deshalb
habe er deren Vater in Bernau [Franz Ludwig von Roll ] angelegent¬
lich gebeten , seiner Tochter und deren Kindern [ u . a , Beat Heinrich
Franz Ignaz , dem späteren P . Leonz Zurlauben ] vermehrt Hilfe

zukommen zu lassen . Nachdem ihm ersterer seine Meinung : ,auseinan-



dergesetzt , habe er jedoch eingesehen , dass dieses Problem mög¬
licherweise den Tagsatzungsherren vorgetragen werden müsse . Be¬
vor er aber zu diesem letzten Mittel greife , möchte er ihn,
[Beat Jakob I . ] , ersuchen , sich am 11 . ds . gegen abend ebenfalls
hier in Baden einzufinden ; denn auch der Herr von Bernau habe
sich bereit erklärt , auf diesen Zeitpunkt hin in der Stadt zu
erscheinen , um diese Frage mit ihm , [Beat Jakob I . ] , zu bespre¬
chen . Sollte dieses Gespräch aber nichts fruchten , so bleibe,
wie gesagt , immer noch die Möglichkeit , sich diesbezüglich an die
Tagsatzung zu wenden und diese zu ersuchen , für die Sanierung
der jämmerlichen Verhältnisse besorgt zu sein . Er , Bessler , würde
es natürlich begrüssen , wenn sie beide , [von Roll und Zurlauben ] ,
diese leidige Sache unter sich bereinigen könnten . Seine Antwort
möge er gleich dem Expressboten , der ihm diese Zeilen überbringe,
mitgeben.

PS . Bei dieser Gelegenheit könne er mit dem Herrn von Bernau
ebenfalls verhandeln , ob dieser das Gut in Zufikon wieder zurück¬
erwerben wolle.
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